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Rettet unsere Kinder 

 

Das Deutsche Volk muß sich ganz dringend um seine nächste Generation, seine Kinder 

kümmern. Es ist bereits zehn nach zwölf und das Kind ist wirklich in den Brunnen gefallen.  

Aus den Q-Anon Berichten, dem militärischen Umkreis von Präsident Trump und den 

sogenannten White Hats, wissen wir von den gigantischen Verbrechen an unseren Kindern in 

der Welt und vor allem hier in und unter der Oberfläche von unseren deutschen Landen. 

Merkel und de Maizière haben es vollbracht. Von den Verbrechen der Päderasten in den 

Kirchen, den politischen Gruppen und Privatintrigen (Rockefeller, Rothschild, 300 

Adelsfamilien) ist berichtet worden.  

Davon ist hier jetzt nicht die Rede. Es geht um die triebhaft sexuelle Enthemmung in 

Kindertagesstätten, Schulen und anderen Bildungseinrichtungen sowie Pfadfindern und 

anderen Jugendgruppen. Dies geschieht durch eine politisch ideologisierte und sittlich 

verkommene, wie verirrte Erzieher- und Lehrerclique, die hauptsächlich von Linken, SPD, 

Grünen, verirrten Liberalen auf pervers geschult wurden. 

Kommunistische und kapitalistische Gruppen vergehen sich in unanständigster und 

widerlicher Art und Weise an unseren Nachkommen, das Wichtigste und Vitalste, was die 

Menschheit überhaupt hat. Diese Attacken betreffen die Existenz des humanen 

Zusammenlebens der deutschen Familie. Wir wissen vom Holocaust der anglikanischen Welt 

an unseren deutschen Völkern. Nun unternimmt es die angloamerikanisch zionistische 

Mischpoke, unsere Kinder zu vergewaltigen und pornografisch zu verblöden. Dafür steht der 

Name Judith Butler, ein beziehungsreicher Name, nordamerikanisch „emanzipierte“ 

Philosophin und linksextreme Soziologin, welche die Gesellschaftskultur rein sexuell deutet 

und alle natürlichen Unterschiede und Deutungen von Männlein und Weiblein verkehrt. Das, 
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was die Deutschen als natürliche Geschlechtsunterschiede verstehen und unserer 

Nachkommenschaft in die fürsorglichen Hände von Vater, Mutter und Großeltern geben, 

verdreht Frau Butler in eine sozialistische Perversion, eine Vergewaltigung der Menschheit. 

Da, wo in einer linksextremen Gesellschaft alles gleich ist, gibt es auch nur ein Geschlecht. 

Mann ist Frau und umgekehrt, alles ist gleich und lebt nur ein Geschlecht, ein multiplexes 

total sexualisiertes Leben, eine einzige faschistische Schweinepriesterei. Es ist nach dieser 

ideologisch verwirrten Person Butler alles gleich, weil ihre sozialistisch-kommunistische 

Gesellschaft das so haben will und nicht mehr natürlich differenziert. Die von der Natur 

gegebene Biosphäre und ihre göttliche Schöpfung wird von Frau Butler satanisch negiert und 

zu einem teuflischen Schweinkram verbogen. Kennzeichen des Satanismus ist der 

perverseste Sex. Die Menschheit wird enthemmt und gerät zu einem allgemein verfügbaren 

Sexmonster, wo das Sozialleben eine einzige Orgie ist. Der Vatikan lebt dies seit dem frühen 

Mittelalter vor und die Protestanten haben sich dem  auch ergeben. Sie verstehen sich als 

„Gutmenschen“, die ihre eigenen Landsleute auf der Straße verrecken und von 

herbeigeholten „Ausländern“ vergewaltigen lassen. Unsere deutsche Moral liegt völlig 

zerschlagen darnieder. Die germanische Reinheit und Sitte in den Familien und Sippen wird 

systematisch in den Dreck gezogen! 

Das wird im Deutschen Reich sofort abgeschafft und strafrechtlich verfolgt werden müssen! 

Alldiejenigen, die den kleinen Kindern Onanie beibringen, „unterrichten“ nennen diese 

Sexwüstlinge das, werden hingerichtet. Zumindest verlieren sie, je nach Schwere des 

Vergehens, ihre rechte Hand, damit sie diese Tätigkeit nicht mehr an Kindern vollführen 

können. Selbstverständlich verlieren alle diese „Aufklärer“ jede Berechtigung im Reich, 

unterrichten zu dürfen. Der Zutritt an Schulen und Kindereinrichtungen bleibt ihnen ein 

Leben lang versagt, alle bürgerlichen Ehrenrechte werden ihnen verwehrt! Auch diejenigen, 

die solche Entgleisungen propagieren und davon pädophil zu profitieren trachten, werden 

ähnlich hart bestraft und der Gesellschaft verwiesen. 

Wir halten es im Deutschen Reich mit Pestalozzi einerseits, der die Kinder weitestgehend 

von zu früher Sexualisierung verschonen will und mit Schiller andererseits, der den Kindern 

durch freies Spiel die Selbsterkenntnis und Vernunft nahe bringen möchte. Die satanischen 

sexuellen Enthemmungen bringen den Menschen um seinen differenzierenden Verstand, 

machen ihn zu einem in seinen Trieben gefangenen Tier. 

Die Kleinkinder sollen die ersten drei Lebensjahre unbedingt von den Eltern, insbesondere 

der Mutter, behütet werden. In diesem Lebensabschnitt bildet sich Ur- und Selbstvertrauen. 

Das Kind fasst Vertrauen in die Welt und zu sich selbst und lernt, daß die Welt und ihre 

Eltern darin die seinen sind. Kindergartenalter ist im Alter von vier bis sechs Jahren, doch der 

Kindergarten darf keine Ganztagesveranstaltung sein. Vom frühen Nachmittag an sollten 

Eltern und Kinder unbedingt zusammen sein, ebenso an den zukünftig freien Tagen Freitag, 

Samstag und Sonntag. Die Schule beginnt als Grundkurs ab dem sechsten Lebensjahr mit 

Lesen, Schreiben, Heimatkunde, Sport, Rechnen und musischen Fächern. Musische Fächer, 
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wie Singen, Malen, Basteln und Gestalten sind für die Entwicklung des Kindes in Schillers 

Sinne enorm wichtig. Der Mensch ist sein eigner Zweck und kein Mittel! Die sogenannte 

Sexualaufklärung macht den heranwachsenden Menschen zu einem Mittel satanischer 

Geilheit. Diese Geilheit sucht das triebhaft Häßliche. 

Schiller sucht mit Kant das Prinzip des Schönen. Das findet sich durch Erfahrung und das Kind 

soll diese Erfahrung machen und nicht die des häßlichen Sex. Schiller schreibt über die 

ästhetische Erziehung des Menschen und bevorzugt alle zweckfreie Tätigkeit, weil der Zweck 

dem Kind die Freiheit nimmt. Das Kind erfährt sich durch die zweckfreie Tätigkeit, seiner 

ganz selbst und seiner Freiheit der kreativen Intuition gewidmet. Schiller hält fest, daß beim 

zweckfreien Spiel der Mensch ganz Mensch ist und Kant erläutert das, weil der Mensch sein 

eigner Zweck ist und darüber hinaus nichts, schon gar kein Mittel (zum Zweck). Die 

Päderasten machen das Kind zum Zweck für erwachsene teuflische (sexuelle) Interessen. Das 

steht ganz im Gegensatz zur preußisch-deutschen Pädagogik. In ihr ist die Schönheit ein 

sittliches Gefühl, welches im Interesse der Gesellschaft geübt werden wird. Die freie sittliche 

Gesellschaft steht ganz im Gegensatz zum sexualisiert pervertierten Rudelbumsen der 

Khazaren, Rothschilds, Rockefellers und ideologischen Ultras, Kommunisten wie Sozialisten 

und ihrem Genderwahn. 

Spielerisch lernt der Mensch, weshalb auch in den ersten vier Schuljahren die Schulklassen 

übersichtlich, höchstens bis fünfzehn Schülern enthalten sollten, damit der Lehrer sich 

besser um jedes einzelne Kind kümmern kann. Ab der 5. Klasse, mit zehn Jahren etwa, 

erweitert sich auch der Fächerkanon um die sogenannten Naturwissenschaften, die 

Mathematik, die Sprachen (Russisch, Englisch, Griechisch), Erdkunde und Ethik mit geistig 

spiritueller Ausrichtung. Mit Klasse 9 hat das heranwachsende Kind den Grundschulabschluß 

(Elementarausbildung), mit Klasse 10 hat es die Mittlere Reife und ist fünfzehn Jahre alt. Mit 

Achtzehn Jahren ist der Jugendliche in der 13. Klasse und schließt vielleicht danach mit 

neunzehn / zwanzig Jahren die Schule mit einer Hochschulreife (Matura / Abitur) ab. Mit 21 

Jahren ist der Mensch im Deutschen Reich volljährig, da er ab diesem Alter seine Kindheit 

und Jugend hinter sich gebracht und frei entwickelt hat. Nun kann ihm die ganze 

Eigenverantwortung zugemutet werden. Je länger ein Kind vom Sex verschont bleibt und 

ganz ungebunden Kind sein und spielen darf, desto freier und selbstbestimmt kreativ wird 

es. In einem solchen Rahmen wachsen freie und gebildete Menschen auf und können neue 

Dimensionen erschließen.  

Die Sexualisierung zerstört die Spiritualität. Unsere Kinder sollten deshalb so lange wie nötig 

und möglich als freie und unbelastete Kinder unter erwachsener Anleitung und sittlichem 

Vorbild heranwachsen. 

Schönheit wird weniger erkannt als vielmehr gefühlt. Unsere nachfolgenden Generationen 

sollen die Schönheit, die Harmonie und das Ebenmaß sittlich intentional fühlen lernen. 

Darauf gründet der Kultus der deutschen Völker.  


